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Antrag 

Zur Errichtung eines zweiten Schwerpunktes des Bildungsganges 

Staatlich geprüfter Betriebswirt 

Staatlich geprüfte Betriebswirtin 

Fachrichtung Betriebswirtschaft 

Schwerpunkt Absatzwirtschaft 

1. Rechtsgrundlagen 

Dem Bildungsgang liegt die Rahmenstundentafel E3 der Anlage E der APO-BK vom 

27.11.2018 zu Grunde. Gemäß § 1 APO-BK, Anlage E dienen die Abschlüsse der 
Fachschule der beruflichen Weiterbildung und bauen auf der beruflichen 

Erstausbildung und den gewonnenen Berufserfahrungen auf. Entsprechend können 
nach § 5 APO-BK, Anlage E nur Bewerber in diesen Bildungsgang aufgenommen 

werden, die eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung absolviert haben und 

mindestens ein Jahr berufliche Praxis in diesem Beruf vorweisen können. Nach § 42 

APO-BK, Anlage E wird der Abschluss als „Staatlich geprüfte Betriebswirtin/Staatlich 

geprüfter Betriebswirt" verliehen. Der Bildungsgang umfasst nach § 2 Abs. 3 APO-
BK, Anlage E mindestens 2400 Unterrichtsstunden. 

Am Standort Weingartstraße existiert die Fachschule für Wirtschaft schon seit 1977. 

2. Bedürfnisprüfung 

Der einzurichtende zweite Schwerpunkt „Absatzwirtschaft" ergänzt den 
vorhandenen Schwerpunkt „Wirtschaftsinformatik". 

Das Berufskolleg Weingartstraße hat sich im letzten Jahrzehnt zu einem Berufskolleg 

mit einem großen und für die Region bedeutenden Schwerpunkt im Bereich des 
Handels entwickelt. Derzeit bilden wir  ca.  450 Berufsschülerinnen/Berufsschüler als 
Verkäuferinnen/Verkäufer, Kaufleute im Einzelhandel und Fachpraktiker im Verkauf 

aus. Der Trend zur Akademisierung ist in der Gesellschaft allgemein zu beobachten 

und erklärt den Wunsch nach beruflicher Weiterbildung unserer Schülerinnen und 

Schülern im Handel. Deshalb greifen wir diese Entwicklung auf und möchten den 

Absolventinnen und Absolventen ,auch in diesem Bereich eine berufliche Perspektive 

bieten. Dies wird gestützt durch die Zahlen, die wir im Rahmen einer Umfrage' in 
unseren Abschlussklassen im Herbst 2019 erhoben haben: 

1  Vgl. Anhang, Seite 5. 
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Von 149 befragten Schülerinnen und Schülern in den Abschlussklassen zum 
Kaufmann/-frau im Einzelhandel konnten sich 72% der Befragten (107 Absolventen) 
vorstellen, an der Fachschule den Schwerpunkt Absatzwirtschaft zu studieren. 25% 
(37 Absolventen) waren sich „Sehr sicher", 39% (58 Absolventen) waren sich immer 
noch „sicher", diese Weiterbildung dann auch zu beginnen. 
Der neue Schwerpunkt „Absatzwirtschaft" ist jedoch nicht nur für Berufstätige aus 
dem Einzelhandel eine weitere fachspezifische Alternative, sondern auch für die 
Gruppe der Groß- und Außenhändler, der Automobil-, der Bank-, der 
Speditionskaufleute sowie der Kaufleute für Büromanagement. Im Rhein-Kreis Neuss 
und den Regionen Krefeld, Kreis Viersen und Mönchengladbach schaffen wir somit 
eine weitere, ergänzende Perspektive. 

3. Sicherung von Klassenstärken und Schulraum 
nach § 5 Schulfinanzgesetz 

Aufgrund unserer Prognose und der überregionalen Auswertung der Schülerzahlen 
der letzten drei Schuljahre beantragen wir die Bildung von einer Eingangsklasse. Eine 
Konkurrenz zu anderen Schulen ist linksrheinisch nicht zu erwarten, da die 
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Absatzwirtschaft im näheren Umkreis (Rhein-
Kreis-Neuss, Krefeld und Mönchengladbach) nicht angeboten wird. 
Bedingt durch die Unterrichtszeiten der Fachschule am Abend und Samstag stehen 
dem Berufskolleg die notwendigen Klassenräume sowie die modernen Medien (PC-
Räume, Beamer,  Tablets)  zur Verfügung. Auf dieser Grundlage können wir eine 
zukunftsweisende, für den regionalen Arbeitsmarkt zielführende Weiterbildung 
anbieten. 

4. Einbindung in das Schulprogramm 

Das Berufskolleg versteht sich als komplexe Bildungseinrichtung, die sowohl 
schulische Abschlüsse, vom Hauptschulabschluss Klasse 10 bis zur allgemeinen 
Hochschulreife, als auch berufliche Abschlüsse im dualen Ausbildungssystem, 
Berufsabschlüsse nach Landesrecht und Studienabschlüsse ermöglicht. 
Mit dem ergänzenden Schwerpunkt Absatzwirtschaft bieten wir mehr jungen 
Berufstätigen eine Perspektive zur Weiterbildung an unserem Berufskolleg. Seit 
Jahren bieten wir leistungsstarken Schülerinnen und Schülern schon die Vorbereitung 
zur Prüfung zum Handelsassistenten zbb an. Auch dieser Zielgruppe sowie den unter 
3. genannten Bildungsgängen können wir damit eine weitere Perspektive geben. 
Die Attraktivität unserer Schule durch eine ergänzende Weiterbildungsmöglichkeit im 
Anschluss an die Berufsausbildung steigt auch bei den Ausbildungsbetrieben. 
Der regionalen Wirtschaft werden durch diesen Schwerpunkt qualifizierte 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zugeführt, die fähig und bereit sind, im mittleren 
Management Verantwortung zu übernehmen. Damit steigern wir auch den 
Wirtschaftsstandort des Rhein-Kreises Neuss. 
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Im Rahmen der Möglichkeiten, die die Stundentafel bietet, bereiten wir mit den 
Fächern Betriebswirtschaftslehre, Personalwesen, Mathematik, Rechnungswesen. 
Recht, Englisch, Deutsch/Kommunikation, Volkswirtschaftslehre, 
Wirtschaftsinformatik und Absatzwirtschaft die Studierenden optimal auf die 
Berufstätigkeit im mittleren Management bzw. ein aufbauendes Studium vor. 

5. Notwendige finanzielle Mittel 

Die vorhandene räumliche und sachliche Ausstattung der Schule reicht aus, um den 
ergänzenden Schwerpunkt durchführen zu können. 

6. Personelle Absicherung der Fächer 

Mit den vorhandenen Lehrkräften und deren Fakulten sowie Qualifikationen kann der 
Schwerpunkt „Absatzwirtschaft" zusätzlich angeboten werden. Alle Fächer der 
Stundentafel können von den vorhandenen Kolleginnen und Kollegen unterrichtet 
werden. Der einzurichtende Schwerpunkt nutzt die Erfahrungen des Bildungsganges 
Handel sowie weitere vorhandene Ressourcen - wie z.B. Kooperationen mit lokalen 
und regionalen Institutionen wie Neuss Marketing GmbH 8( Co KG und der 
Zukunftsinitiative Neuss Innenstadt e.V. (ZIN) 

7. Stundentafel 

Die Stundentafel ist als Anlage beigefügt. Sie unterscheidet sich nur im Schwerpunkt 
von der bisherigen Stundentafel. Ergänzend kommen 480 Stunden Absatzwirtschaft 
für insgesamt sechs Semester hinzu. Die Bildungsgangkonferenz der Fachschule 
entscheidet über die didaktische Jahresplanung. 
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IMPreSSUM 

Berufsbildungszentrum Neuss VVeingartstraße 
Berufskolleg für Wirtschaft und Informatik des Rhein-Kreises Neuss 
Bildungsgang Fachschule für Wirtschaft 
Weingartstraße 59 - 61 
41464 Neuss  
Tel:  +49 (2131) 74070 
Fax: +49 (2131) 42030 
URL: www.berufskolleg-neuss.de  

Schulleitung: Dieter Bullmann, Gabi  van  BelDber 
schulleitung@berufskolleg-neuss.de  
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Anlagen: 

Auswertund Evaluation ,,Absatzwi rtsc haft" in der Fachschuie fErWirtschaft  

Befragte likkocen: 

E3170, AE817X, AE817Y, AE8188, AE818A, AE81313. ßE318C, AE8180, AEB17 , AB17B,, 
AEF31713, A131318A, AEB1W 

Anzehl der Bohüler Inogesemi: 14.8 

Cie  Fechsolnie Isl ehe Ehricrtung der bervtichen Weitzeldung und bal.nouf der berulthen 
ErstousbIldung ,sle tiezet h Teltellihrm aterursbeziellend) elne berutiche Wellerbldung rnt 
einem stmallch. zenrtlernen Ben.r'sabschluss. Fachsch‘len vermitteln erweberte beruilche 
Fisheeiten und Kenntrisse für Fach-und F0hrungs4crattle In  tier  ben/Ili:Fen Prauls. Furuchulen 
qualinzleren Cibemerne von erriellemen Verarzr.ortungsberek  hen,  Führungsrunkllonen oder 
8pezleisurgaben Im Unternehmen_;-"achschillen gualilzeren zur bentichen SelbsiSendiokelt.  
Dever:  3  Jame,  lewe's Dienstag Dannerstag 11300 Uhr 21:1S Uhr und Jeden 2. Bamstag 
8:00 Uhr 14:10 Uhr, In den Schurerlen  ken  Unterricht. 
Aboonlurrz: Absolvenlen der Fachschule erwerten die Berufsttezeichnung ,Etaalich getirGlinir 
Botriebswelitte. Zusatzlidi kann  din  Pacitiochschulrede erwerben worden. 

Angenornmen man ktinnte In der  Zu  unit ern Berurokoileg NeU4G WeIngarbotraile In der 
Faohoonule de o Sottworpunkifaell Aboalzeilriounaft halogen,  kennen Ioheicb..eiI 
yorotellen,naoh Mawr Aueblidung eh» berurilohe WelterbIldung In dlecem Eerelors  zu  

beginneni  
72% I  nein 28% 

Wie oboherolnditle olon haute, dar.4  Ole  
cm, auoh int44hohlice  ?Dr  ebnen 
Bildungogaing HarKlaturnanageenent 
anmelden würden? 
1 .ehr  seer'  25% 

nreis. 

3 

4 4% 
5 „sehr uralchor 2% 

Welohe Gründe haben 81e, &Ion  (loosen  
eine Weiterbildung  kin  Bereloh 
Hendelomastagement zu enhoitelden? 

Ich werde In meinem Betneb cpirnef 
Weltergeblice. 

19% 

Ich werde na.ch rneirer Ausbile-ng 
den Berutszwelg wechseln. 

17% 

Ich habe kein Ineresse an einer 
Weiterbldung.. 

16% 

3 Jahre sind  me at  Jana. 15% 
c  le  Zeben  ley, ngOnstIg. 14% 
SonslIges_ 10% 
PrIverie Gn:nde. 5% 
Ich beginne rach der Ausblidung  elm  
Gludlum. 

4% 

%%lobe Einstailureg hat Ihr derzeltIger ChetiAtiobilder grundoaüllohabezüglion der 
Wetterbildung seiner Mite/NOWT? 
Wern rneh. Chelinfon-alloren Ober die weitereneung ernehen wcroe, kilnree Ich  re  
vorstellen, dass er rnIth bei meinem Vorhaten unterselzen  wed!.  

47% 

Mein G r v. mete  Weterbleung garentlert nördern. 32% 

hiersler Unle serd mein Che mith Ws Arbetskraf: ImBetrieb. Für 
Weiterbldungsmallnatvnen würde er mich nicht abstellen. 

21% 

An welonem Vormiltag kbrinte Ihr  Cher  für Welterbildungoma8nahanen am eheoien auf 21e 
vernier:Item? 

ren1ac 31% 
Ciieristag 29% 
Mittwoch 20% 
Donnerstag 7% 
Freitag 5% 
Samstag 
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Stundentafel E3 

Anlage E 3 

Rahmenstundentafel 

für die Fachschulen mit mindestens 2.400 Unterrichtsstunden 

Lernbereiche Zeitrichtwerte 

in Unterrichtsstunden 

Berufsübergreifender Lembereich 400 - 600 

Deutsch/Kommunikation222,223 mindestens 80 

Fremdsprache1,2  mindestens 80 

Politik/Gesellschaftslehre mindestens 80 

weitere Fächer des berufsübergreifenden Lernbereichs 0 - 280 

Berufsbezogener Lembereichl 1.800 - 2.000 

davon Projektarbeit 160 -320 

Differenzierungsbereichl 0 - 200 

Insgesamt mindestens 2.400 

Tabelle 75: Anlage E 3 Rahmenstundentafel Fachschule (2.400 Unterrichtsstunden) 

Vgl. https://bass.schul-welt.de/3129.htm#13-33nr1.1#13-33nr1.1  vom 07.01.2020 
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